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Beschlussvorschlag: 
 
„Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Jahresbericht 2006 der Präventionsstelle „Gewalt gegen 
Kinder“ zur Kenntnis.“ 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: ja 
Produktnummer: 060316 

Psychologische 
Beratungsstelle

Kostenträger: 06031620 
Gewaltprävention 

Mittel stehen zur Verfügung: ja 
Investitions-Nr.:  

Auszahlung Einzahlung Investitions-
haushalt 

Haushaltsjahr 

€ € ja/nein 

Beschreibung  

2006 1.278,23   Pädagogisches Material 
    Personalkosten sind im Produkt 

enthalten 
     
     
     
     
Sichtvermerk Kämmerer 
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Erläuterungen und Begründungen: 
 
Hiermit wird der Jahresbericht 2006 der Präventionsstelle „Gewalt gegen Kinder“ vorgelegt.  
 
Die Präventionsstelle wurde im Jahre 1999 im Rahmen einer Umstrukturierung des damaligen 
Jugendamtes der Psychologischen Beratungsstelle zugeordnet.  
Damit ist die Voraussetzung geschaffen, die präventive, pädagogische und therapeutische Arbeit 
im Zusammenhang mit der Gewalt an Kindern eng miteinander zu vernetzen. 
 
In ihrer ursprünglichen Form, unter der Bezeichnung „Prävention gegen sexuellen Missbrauch von 
Kindern“, besteht die Stelle seit dem Jahre 1990. 
 
Die Präventionsstelle war bis August 2006 mit einer Fachkraft (Dipl.-Sozialpädagogin) im Rahmen 
einer Stundenkapazität von 19,25 Wochenarbeitsstunden besetzt.  
Die Präventionskraft reduzierte ihre Wochenarbeitszeit auf 11,25 Stunden. Die verbliebenen 8 
Stunden wurden von einer Fachkraft übernommen, die bereits von Mai 1990 bis 1995 in diesem 
Bereich gearbeitet hatte.  
Durch die Besetzung mit zwei Arbeitskräften ist eine noch kontinuierlichere Arbeitsweise gewähr-
leistet, da in Urlaubs- und Krankheitszeiten eine Vertretung gesichert ist. 
 
 
 
 
 
Günter Scheib 
 
 


